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Futelligenz⸗ Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Dank | 


— 


. b Antelligens: Comtoir im por. 2e tal, a 
Eingang Plaugengaffe M 35 8 . 


No. 75 Sonnabend, den 30, Maͤrz 1839. 
7 TTT 


Am ae Dfter Feiertage, den 31. Maͤrz 1839, predigen in nad 
benannten Kirchen: 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Ubr 1 95 Sonfilo, 
rialratb u. Superint. Vresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Hoͤpfner. Beichte 
Nachmittag 4 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr. Bicar. Haub, 

St Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner. Anf, 9 Uhr. Beichte 817 Up. 
Nachmitt. Herr Predigtamts⸗ Candidat Dietrich. 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator ür und Herr Vicar. 

Kubin. Nach. Hr. Vicar. Juretſchke. Auf. 4 U 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Herr 

5 Archid. Schnaafe, Nachm. Hr. Diac. Wemmer. N 

St. Brigitta. Vorm. Or. Vicar. Weitekamp. Nachm. Hr. dee 

Grotzmann. N 

St. Eliſabeth. "Bormitt Hr. Predigtamts⸗ Candidat Rindfleiſch. 

Carmeliter. Vormittag Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. wagte ber DI: 
car. Fiebag. 

St. Petri und Pauli. Vormitt. Militairgottes dienſt und Communlon Hr. Divi⸗ 
fionsprediger Herde. Anfang 8 Uhr. Beichte t h den 30. März 
Nachmittags 2 Uhr. Vorm. Hr. Pred. Bd, Anf. 1 

St. Trinitatis. Vorm. Herr Superint. Ehwalt. Auf. 2 Ahr Geichte Sonu⸗ 
8 den 30. März Mittags 12% Uhr. Rachm. Herr Prediger Blech. 


St. Xunen: Herr Pred. Lirbnges . Polalſch. N 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Karmann. Machm. Herr Fir rue, - 
Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superint. Dr. Linde. Beichte Anf. 9 Uhr. 

St. Bartholomaͤi. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Machm. Herr Dr. Hing. N 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. Nachm. Herr Pred.⸗Amks⸗Candid. 


Hellwich. a 
Heil. Sah Vorm. Hr. Pred. Hepuer. Nachm. Hr. ee 7 


Klei i 
Kirche zu Altſchottland. Herr Pfarradminiſtrakor Brill. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gong: Anf. 10 Upr, 


Am zweiten Oſter⸗Feiertage, den 1. April 1839, adden iu nad» 
benannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr. Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr. Hr. Eon: 
ſiſtorialrath und Superintend. Bresler. Um 2 Uhr. Hr. Diac. Dr. Höpfuer. 
Sonnabend den 6. April Mittags 1 Uhr Beichte. a 

Rönigt. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkewiez. Nachm. Herr Bicar. Haube 

St. Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. Beichte 672 Uhr. 
Nachm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schoͤw. f 

ee Vorm. Hr. Pfarr- Administrator eandweſſer und Herr Vicat. Be 

ubin. 

At. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkewski. duitegs Hr. Archld. Schnaafe 
Nachmitt. Herr Diae. Wemmer. 

St. ale Vormittag Hr. Bicar, . Has Dr Dfaradminifator 

rotzmann. 2 

St. Eliſabeth. Vorm. Herr Prediger Boͤck. 

: un Vormitt. Hr. Pfarradminifirafer Siowinsfi. Mach mittag Herr Diem. 

iebag⸗ 


Et. Petri und Paull. Vorm. Militairgottesdieuſ Hr. Predigtamts Candidat Rind⸗ 


fleiſch, Anf, halb 10 Uhr. Herr Candidat v. Duisburg. Anfang 11 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormitt. Herr Superintend. Ehwalt. Auf. 9 Uhr. Beichte Sonn⸗ 
tag den 31, März A Uhr Nachm. Nach mitt. Hr. Pred. Blech. 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Poluiſch. 
St. Barbara. Vorm. Herr Pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. obi 
Heil. Geiſt. Vormitt. de Predigt⸗Amts⸗Candid. Dr. Herrmann. 
Ot. He Vorm. Herr Paſtor Fromm. Rachm. Herr draht dun 
5 idat Ble i 
W. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. 
eil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. 
irche zu Aftſchottland. Vorm. Herr Pfarradminiſtrakor Brig. 5 
Kirche zu St, Albrecht. Vormitt. Herr use ‚Gong. , * Pr. 


— 371¹ EN 


15 Angemeldete Sremn de. 
Angekomiren den 28. Marz 1839. a a RN 
„Heir Lieutenant a. D. Linſtaͤdt aus Treptow a. R., Herr Stud, jur. Balls 
aus Königsberg, Herr Handlungs⸗Commis Dahlmann aus Elbing, log, im engl. 
Hauſe. Herr Kaufmann Weiß bon Graudenz, log. in den 3 Mob ren. E er 
AYERTISSEMENTS 
r Der Cifenhanmerpähter Carl Heinrich Weich brodt will neden der, 
au Yen Katzer⸗Fließ belegenen ehemaligen Roͤmeltſchen Mahlmühle einen Eiſenham⸗ 
mer anlegen. a 8 : 
Indem dieſes auf Grund des SGeſitzes vom 28, Oktober 1310 hiermit zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht wird, ergehet gleichzeitig an alle Diejenigen, welde 
durch dieſe Anlage eine Gefährdung ihrer Rechte befürchten, die Aufforderung: 
ihren Widerſpruch a dato binnen 8 Wochen praͤcluſtviſcher Friſt, ſowohl bei 
der unterzeichneten Behörde, als auch bei dem Bauherrn, einzulegen. 
Meufadt, den 9. Mär; 1839. f l 
Der Landrath v. Platen. J 


2 Zur Ermittelung eines Entrepreneurs, zur Ausfuhrung mehrerer Reparatu⸗ 
ren an den Wohn und Wirthſchaftsgebänden, und zum Reubau eines Backofens, 
auf dem Foͤrſteretabliſſ:went zu Eichenkrug, Oberförsterei Oliva, ſteht, hoher Auord⸗ 
nung zufolge, ein abermaliger Termin auf N 
5 Montag den 8. April c. Vormittag 11 Uhr = FR 
in meiner Wohnung, Mattenbuden 2 239. an, wozu qualificirte Unternehmer ein⸗ 
geladen werden. 2 3 5 1 
Danzig, den 17. Maͤrz 1839. 85 
. Der Bau⸗Juſpietor Stein. . i 
3. Eine Quantität Überflüßiger Pathweiden eircc 8 Schock, welche ſich auf 
dem Hofe des Herrn Stadtverordneten v. Rieſeu zu Schidlitz befinden, ſollen 
verkauft werden. i f : 
, Kaufluſtige werden erſucht, ihre Offerten bei dem Herrn Calcuſator Rind 
fleiſch auf dem Rathhauſe abzugeben. 5 N 5 
Danzig, den 23. Marz 1839, ; 
8 5 Die Bau Deputation. f 5 
BR T o de s f ä lle. 2 ; ; 
4, Geſtern Nachmittag 4 Uhr farb unfer am 13. d. M. gebornes Toͤchterchen, 
e Folge einer Unterleibs⸗Entzündung. Theilnehmenden Freunden dieſe Anzeige, in 
Stelle befonderer Meldung. Lient. Hinnins und Frau. 
Danzig, den 28. März 1839. V 


ee 


Er = Nach Snößiendiühen gelden am Keuchhußen und hin zugettetener Brufffrand 


beit endete ſanft geſtern Adend 1174 Uhr unſere innig geliebte Tochter, Anna 


Juſtin a, in einem Alter von 8 Fahren und 3 Monaken, ihr für uns ſo theures 

freudenreiches Daſein. — Mit der Bitte um Nie Theilnahme, widmen wir dieſe 
Anzeige unſern Freunden und Bekannten. Joh. Zimmermann und Frau. 
Danzig, den 28. März 1839. 


6. Heute Abends um 9 Uhr ſtarb unerwartet am Schlagſluß unſer geliebter f 4 
Satte und Baker, der Gutsbeſſtzer Michael Mahlke, im 39ſten Lebensjahre, welches 


mit betrübtem Herzen ergebenſt anzeigen t Hinkerdliedenen. 
| Chostſchemke, den 24. Marz 1839. 
7. Das am 25. d. M. Abends 11 Uhr erfolgte Ableben nge geltebten 


£ 
* 


Gatten und Vaters, des Kuſters an der hieſigen St. Petri⸗Kirche, Anton Abra 


ham Wen im 65ſten Lebensjahre, an einer Wage de mel» 
den tief betrübt : die hinterbliebene Wittwe und Kinder 


85 Aten 8 e ige n. 


Ss id derlufht, eine Wohnung von mindeſtens 


22 heizbaren Zimmern in der Jopen⸗ oder Wollweber oder 
rrmachergaſſe, ad auch in der wallwaͤrts gelegenen Hälfte der Heil. Geiſt⸗ 


gaſſe, von Michaeli d J., ſpaͤteſtens von Oſtern k. J. ab su miethen. Schriftliche 
Anerbietungen werden bis aum 9. April, Hundegaſſe NM 263., im 


Komtpir angenommen, 1% 


% Nächten Mittwoch um 4 Uhr verſammelt ſich 


der Frauen- Verein im Lokal der hoͤhern Toͤchterſchule (Jopengaſſe) und werden 
Frauen und Jungfrauen, welche dem Verein beitreten wollen, freundlich eingeladen, 
dieſer Verſammlung beizuwohnen. Bres ler. 


10. Sonnabend den 30. Maͤrz c: General Verſammlung zur Wahl nee neuen x 


Vorſtehers und Beſtimmung über das Gartenlokal. 
® Der Vorſtand der Caſing⸗ Geſellſchaft. 


11. zz Eine Jungfrau von guter Familie, im Franzoͤſiſchen und in allen Schul = 


wiſſenſchaften geuͤbt, wünſcht als Erzieherin ein Engagement in der Stadt oder 
auch auf dem Lande. Frau Stadträthin Schmidt, Breitgaſſe W 1162., hat die 
Güte, naͤhere Auskunft zu geben. 2 


12. Bei der Veränderung ihrer ihrer Wohnung. von der Jobannisgaſſe nach der 


grauen» und Kupgafien Eke M 900 „empfehlen ſich beſtens im Schleiden un, 


Nettwaſchen ö die Geſchwiſter Brentke. m 


13. Mitleſer zur hieſigen, Hamburger, Leipfiger, Spenerſchen, u, Voßſhen 
mehreren Modezeitungen, Dampfboot, Intelligenz Blatt und vielen 1 . 
gen u. rn Blättern, koͤnnen noch beitreten Sranengfte NE 80 


— 573 
FFP 
14. Am 27. d. M. er ſich ein hald geſchorner weiser Spitz, mit einem 9 
1 Helsbande, gez. A. v. „verlaufen. Derjenige, der denſelben Topfergaſſe % 
22 abliefert, ih eine angemeſſene Belshnung. 
77V7VVFFCCCTFf!f!f!f.0.: 


15. Den Aten Feiertag Conzert in Herrmannshof. 
16. Zu dem zum Aten Feiertage, den 1. April e., arrangirten Tanzvergnügen, 
ladet. ergebeuſt einn Krauſe, Gaſtwirth im ſchwarzen Meer. 
17) Einem hochgeehrten Pablikum verfehle ich nicht allergehorſamſt anzuzeigen, 
daß ich von heute ab meine neue Wohnung, Brodbänkengaſſe A 658., bezogen 
habe. Zugleich bemerke ich daß auch 8 alle Gattungen von Blumen bei mir 
an gemacht werden. £ J. Schultze, appr. Bezirks⸗ 5 
* „Neues EtabFiffement a 
Am 2. April d. J. eröffne ich am hieſigen Orte eine Papın, ‚ Schreib» und 
Zeichen Materialien Hantlung und bitte ganz ergebenft, Ein hochzuverehrendes Publi⸗ 
kum wolle mich mit Ihrem gütigen Vertrauen beehren, da mein Lager mit allen 
nur moͤglichen Artikeln, die zu dieſem Fache gehören, aufs vollſtändigſte en 
ſein wird. ä Danzig, den 28. Der 1839. 
5 J. A. gebenſtein, 
5 Heil. Geiſt⸗ Im Kohlengaffen- Ede NZ 1016. f 
N Wer einen eifernen Waagebalken und Schaalen, brauchbar zu 10 a 15 
5 geaichte Zenknerſtüͤcke, für alt verkaufen will, melde ſich Langgaſſe 


20. Wer noch Forderungen an die Kaſſe der Caſino⸗Geſellſchaft zu haben 
glaubt, wird hier durch erſucht, ſich dis zum 5. April e. bei dem Ingenieur ⸗Haupt⸗ 
mann Lenz, Hundegaffe M 251, zu melden. 

21 Wer ein Stallgebäude mit einer Wohnung dabtk , am Kaſſubſchen Markt 
oder Faulgraben gelegen, verkaufen will, beliebe ſich Alk melden bei Untgrgeiäinetem; 
in der Mittagsstunde von 2 bis 3 Uhr, oder bor 8 Uhr Morgens. 

Er nſt Lampe, Heil. Geiſtgaſſe M 1010. 


er Sonntag. den Iſten und Monkag den Aten Oſter⸗ 
feiertag Nachmitt. Conzert im Frommſchen Lokal. 


23. Knaben und auch Mädchen, welche hieſige Schulen beſuchen, wünſche id 

unter gute Aufſicht und unter billigen Bedingungen in penſion zu nehmen, zugleich 

bitte ich dieienigen, welche Unterricht im Franzoͤſiſchen bei mir angussegen geneigt 

ſein mochten, ſich in dieſen Tagen mit mir darüber zu belprechen. A 

C. Bertling, Jepengaſſe M 630. 

24. Antraͤge zur Werther gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phöntr⸗ 

Aſſeenranz⸗Compagnie auf Grnadſfücke, Mobilten und Waaren, fo wie zur Lebens. 

Perſicherung bei der Londoner Pelikan⸗ Compagnie werden * von er : 
ER EINE im Comtoir Wollwebergaſſe * 1991. 
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BESTER DENE OA res N men Gr mer er ms seen 

4 25. Schal⸗ and Wohnungs Veränderung. 123 

5 Die Verlegung meiner Schulanſtalt nach der Fraueng. M 893. 5 5 

904 zeige ich hierdurch mit dem Bemerken an, daß ich bon denen geehrten Eltern, 8 

die mein Juſtitut geneigte beachten, Anmeldungen zur Aufnahme neue Shi. V. 
lerinnen noch bis zum 8. Abril in meiner jetzigen Wohnung, fpäter aber in f 
dem neuen Schul Locale entgegen ſehe⸗ Die Ferien währen bis zum 8. April. y 


8 8 9 
—Vorſteßerin einer höheren Töchterſchule, Hundegaſſe M 346. 0 
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\ Wittwe Wolter. 

77); 

29. Nachdem ich das von meiner Mutter, der berwiltw. Schornſteinfe⸗ @ 
germeiſter Demolskt bisher geführte Geſchaͤft nach freundlichem Ueberein⸗ 0 
kommen vom 1. Maͤrz d. J. ab ſeloſt, nebft allen aus dem Geſchaͤfte her⸗ G 
rührender Activa und Dafliva übernommen, empfehle ich mich einem geehrten 
Pahlikumm, und bitte um genueigtes Zutrauen welches ich jederzeit zu rechtfer⸗ 
tigen mich bemühen werbe. Meine Wohnung dleibt unverandert Johannis⸗ 
gaſſe M 1387. 5 Otto Joachim Demolsky, 

Danzig, den 25. März 1839. Schornſteinfegermeiſter. 2 
Die borſtehende Anzeige meines Sohnes hledurch beſtätigend, danke ich 

b einem geehrten Publikum für das mir bisher geſchenkte Zutrauen, und hitte 
© daſſelbe in der Folge auch auf meinen Sohn übergehen laſſen zu wollen. . 
N Doenzig, den 25. Marz 1839. C. E. verwittw. Demolsky. 8 A 


> 
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1 Vermliethunge n. 5 
30, Langgaſſe ME 365. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 


l 


\ E575 —- 3 
31 In Oliva im d. Ankumſchen Haufe iſt ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, 
Küche, Boden, nebſt Eintritt in den Garten, zum Sommer an ‚ruhige Bewohner 
an vermiethen. Das Nähere auf dem Stadthofe beim Poſthalter Dra band. 
32. Kohlenmarkt NE 2041. if die Obergelegetheit mit eigener Hausthüre, der 
‚chend in 3 Stuben, Boden, Kühe und Keller zu Oſtern d. J. zu ver miethen. 
Das Naͤhere erfährt mau daſelbſt in der Speicherhandlung. PR: 
33. Heil. Geiſtgaſſe AZ 779. iſt ein freundliches meublirtes Zimmer an ein⸗ 
zelne Herren mit Bekoͤſtigung monatlich zu vermiethen. 
34. Langenmarkt = 483. iſt eine Hangeſtube zu vermiethen. 
35. Heil Geiſtgaſfe % 782. find moͤblirte Zimmer zu vermiethen. rw 
36. Brodbaͤnkengaſſe M 658. iſt ein gut moͤblirtes Zimmer zu bermiethen 
und ſogleich zu beziehen. d - 
37. Das Haus in der Hundegaſſe u 346., zehn Zimmer, Keller und Holz⸗ 
ſtall enthaltend, iſt jetzt zur rechten Zeit zu vermiethen. Nähere Nachricht erhält 
mas No. 1037. in der Kohlengaſſe. . 
38. Drehergaſſe find 3 heizbare und 1 unheizbares Zimmer nach der langen 
Brücke, 1 Vorderſtübchen ohne Ofen, 2 Küchen, Hausflur, Kammer, trockner großer 
Keller, Boden, Apartement u. Höfhen zu vermiethen. Näheres Fiſchmarkt 2 1586. 
> Fuͤr 6 Ad iſt eine Vorſtube mit nöthigen Möbeln, täglicher Bekoͤſtigung 
und Aufwartung zum 1. April zu vermischen Frauengaſſe e 874. 

Auctio nen. — 5 

40. Dionnerſtag, den 4. April d. J., ſollen in dem Haufe 2 220. u. 221. 
auf Langgarten auf freiwilliges Verlangen Öffentlich meiſtbietend verkauft werden; 

1 Wiener Fortepiano, 2 acht Tage gehende Stubenubren, A Pfeilerſpiegel in 
mahagoni Rahmen, (5 Fuß 9 Zoll hoch, und 1 Fuß 3 Zoll breit), 2 Sophas mit 
Pferdehaar, mehrere Dutzend Stühle, mahageni Sophas, Klapp⸗, Spiele und Spie⸗ 
geltiſche, 1 dito Schreibe⸗Chatoulle, fichtene Schranke, Tiſche u. dgl., Gemälde, 
2 Kronleuchter, 3 Tiſchlampen, fo wie auch vieles Haus⸗ u. Küͤchengeraͤthe in Kn« 
pfer, Zinn, Meſſing, Eiſen und Holz. | 
4. Montag, den 8. April d. J., ſollen in dem Haufe Johannisgaſſe AP 
1294., aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Stadtrath Dinnies auf freiwilliges 


Verlangen öffentlich verſteigert werden: 


1 ovaler Brillantring, 1 dito Ring mit Roſenſteinen, verſchiedene andere 
goldene Ringe, 2 goldene Tabatieren, 1 Paar ſilberne vergoldete Taſſen nebſt Thee⸗ 

löffel, 1 ſilberner Becher mit Deckel, dito Punſch⸗, Suppen⸗, Eß⸗ und Theeloͤffel, 
uckerzangen, Zuckerſchaalen, Theeſiebe, u. f. w.; 2 goldene Repetiruhren nebſt 
etten u. Pettſchaften, einige filberne und tombachne Taſchenuhren, 1 Tiſchuhr, 
2 Pfeiler, und verſchiedene andere Spiegel, 3 Sophas, mahagoni Sekretaire, 
Bücherſchraͤnke, Kommoden, Sopha⸗, Eß⸗, Spiegel- und Spieltiſche, 3 Dutzend 
Stühle, diverſe Tiſche und Schränke aus ordinair. Holze, 1 Hirſchgeweih, 1 Bar 
dewanne, 1 eiſerner Geldkaſten, 4 dito Waagebalken nebſt Schaalen und Sewichte, 


* 


2 ; 1 5 ee 7 d Rs AN SER: | 
3. Kronleuchter, 7 diverſe Lampen, 15 bronzirte Figuren, 1 Parthie Oelgemsͤlde u. 
Schildereien unter Glas, einiges Taſchenſpieler⸗Geraͤth, 1 Fußteppich, Betten, 
Kiffen, Pfühle und Matratzen, Lib⸗ und Bettwäſche, vieles Tiſchzeng, Fenſter⸗ 
gardienen, vielerlei Kleidungsstücke, darunter mebreres Pelzwerk und 3 Maskenan⸗ 
zuͤge; 1 tuchne Schliktendecke mit Bär, diverfe Pferde, Schnee» und Wagens Fuße 
decken; 1 komplettes Tiſch⸗ und 3 Kaffecſervice, ſowie mehreres andere Porzellan u. 
Fayange, 25 Karaffinen, 18 Dutzend Wein⸗ und Champagner⸗Glaͤſer, mehreres 
Geraͤth von Kryſtall, 4 plaktirte Armteuchter, dito Kaffees’ und Theemaſchienen, 
Plattmenagen, UInterſätze u. ſ. w., einiges Kupfer, Meſſing und Zinn und verſchie⸗ 
denes eiſernesKüchengeraͤthe, ſo wie auch 8 f ER 
6 gute Violinen, worunter 1 Cremoneſer von Amati. 


4. Auction zu Langefuhr. | 
Dienſtag, den 2. April c. Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges Berlan⸗ 
gen bei dem Fleiſchermeiſter Herrn Stein zu Lang fuhr gegen baare Zahlung meiſt⸗ 
dietend verkauft werden ee 223 
Uhren, Mobilien, Betten, Kupfer, Meffing, Zinn. Eine ſchwarze Stute, ein 
eiſeuachſiger Beſchlagwagen und viele nützliche Gegenſtaͤnde. N ; 

Fiedler, Anctionater, 


8 Auction zu Schdoͤnau. ee e 
Dienſtag, den 9. April d. J., Vormittags 11 Uhr ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen des Herrn Andres in deſſen Hofe zu Schönau meiſtbietend verkauft werden 

i 16 Pferde, 3 Jaͤhrlinge, 3 Fohlen, 12 Kühe, 8 Stück Jungvieh, 2 Bullen, 

8 Schweine, 1 Sau mit Ferkel, 4 Schaafe, 3 eiſcnachſige Beſchlagwagen, 1 
Pflug, 2 Pr. Eggen, 1 Landhaken, 3 Schlitten, Spinde, Kiſten, Betten, Klei⸗ 
der, Haus, Stall» und Wirchſchaftsgeraͤthe und Mobiliar verſchiedener Ark, 

And eine Quantitat Heu und Stroh- Fiedler, Auctionator. 

5 # 5 5 5 * 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 


a „Cie Fuchsſtute -cHreitprern) ‚ehe Pfefferſadt . 233. fn 
Verkauf. 5 F 1 


45. In meiner eingerichteten Bier⸗ und Frühſtücksſtube, Roͤpergaſſe M 470, 
iſt Baieriſches Bier die Flaſche 2 Sgr., und Lager⸗Bier a 21% Sgr., auch Danzig. 
lasch wie auch Schwarz ⸗Suͤß⸗Bier 6 Flaſchen fuͤr 5 Sgr., gegen Rückgabe der 
Flaſchen, zu verkaufen. ERS \ ; C. Werner, Witwe 
N 5 Auffallend billiger Cattun⸗ Verkauf . 
mit dem Verkaufe der beliebten Cattune à 314 und 4 Sgr. die Elle, wird 
fortgefahren de J. M. Davidſohn, Iten dam 


Beilage 


N 


5 Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt, 


7 


VVNro. 75. Sonnabend, den 30, Marz 1839. 2 


— — 


8. Steohhüte zur Beförderung der bekannten gu⸗ 
ten Wäͤſche nach Meuſtadt werden ſortwädrend angenommen, und prompt von mir 


Afeegts M. Löwenſtein, eangzeſſe ME 306. 
48. Ertra ſchoͤne friſche Saat Wicke erhält man Hundegaſſe NE 252. 
49. Die fo vielfach verlangten Zündſchwämmchen, wie auch Cigarrenzünder u. 


Streichzündholzer find wieder vorraͤthig Holzmarkt AZ 91. 


% Fangefuhr Mo. 103, iſt trockenes, kieingehauenes Büchenholz, der Wald⸗ 
Klafter fuͤtr 6 N 20 Sgr., bis vor des Kaͤufers Thür zu haben. 8 
51. Ganz alten achten Jam. ⸗Rum pr. Flaſche 15 Sgr., St. Groix⸗Rum pr, 
Flaſche 10 Sgr., inländiſche Rum's zu 10, 3 und 6 Sgr. pr. Flaſche, Panſch⸗ 


5 Eſſenz pr. Flaſche 10 Sgr., Biſchof⸗ und Ingber⸗Eſſenz pr. Gläschen 275 Sgr., 


Can de Cologne pr. Flaſche 8 Sgr., Breun⸗ Spiritus 90 20 pr. Quart 8 Ger, 
ertra feine Wein⸗Liqueure pr. 35 Quart ⸗Flaſche 10 Sgr., als: Citronen engl. Bits 


ter, Magen, Himbeer, Perſito, Roſen, Vanille, Kaffee, Choco lade, Sols waſſer; ex⸗ 
8 tra feine doppelte Branntweine N 1. pr. halbe Quart⸗Flaſche 6 Sgr., als: Anies, 
Eſtronen, Pommeranzen, Kümmel, Kirſch, Wachholder, Scunweld, Goldwaſſer, 


perſteo, Cauehl, Nelken und Kräutermagen; desgleichen halbdoppelte Brannkweine 


br. Quart 8 Sgr., ſo wie bete einfache defilrte Branntweine pr, Quart 475 


Sgr., erupfishlt C. W. Giesmann, ten Damm e 1288. 


di. Onute große Baſtmatten efferit > Robert Wendt. 


63. Wir Empfingen diefer Tage einen dedentenden Zrandport mahagon 


5 und Jacaranden⸗Fourniere, und empfehlen unſer ganz offortirteg. 


kager hievon zu ſehr billigen Preiſen deſteng. 5 
1 . Hallmann, Witwe & Cops... 
% Von dicken weißen, als auch gewöhnlichen 
und ordinairen Spfiegelgkaͤſern balken wir die gangberſten Or 
200 vorraͤthigz remittiren in Zeit bon 5 bis 5 Wochen für unſer Mifte jede 
An chte Höhe und Breite, und fleßen die Preiſe, ſo wie fur: 5 
Leimen, Wand⸗, Pfeiler und Toiletſpiegel 
5 wodergen gefälligen Einfaßungen, zufolge unſerer Dichägrigen Geſchaftsverba⸗ 


Dung und ziemlich bedeutender Enknehme, Alißerſt hillig. a 
Auch nehmen wir von heute ab alte ſchadhafte egelglaͤſer zur Reparatur 
an, und laſſen dieſelben (wenn fie nicht zu ſehr von Stockflecken angegriffen) in den 
Stand neuer fehlerhafter Glaͤſer ite. J. G. Hallmann Wwe. u. Sohn, 
5 = ER Tobiasgaſſe ME 1858. 
EERESESEELLEERLLODTLLL LER EEE 
1 85 400 Tonnen e Frühlings e, ſogenaunte Großberger 
2 3 8 Heeringe, ne Be 
NE : ES 3 Are re 15 7 IE, E 
; 3 600 Sonnen e kleine Sommers, fogenannte Felt, € 
2 € Erz geringe, 5 ap 
5 % von guter Qualität und Packung, find, um baldigſt zu räumen, im Heeringe, ö 
Magazin am Langelauf⸗Speicher billigſt zu haben. Das Nähere Brodbaͤn. V 
V kengaſſe IE 665. en 5 er 
> eee Oo 


56. Große Catharinen⸗Pflaumen, gernärestepfetn:und Bier 
nen, krockne Kirſchen, werderſchen Kaͤſe, Capern, Oliven, Limonen, Sardellen, alles 
von beſter Güte empfihlt Anbreas Schultz, Langgaſſe M 51% 
57. Stein: Salz in großen und kleinen Stücken erhuͤt man bei 
SE Bahn: Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. n 5 
58, e Ae Gattungen modernster He rre n⸗H Ute in feinem Zilz und Vel⸗ 
pel, empfiehlt in größter Auswahl zu den billiaſten Preiſen 5 
5 3 „ „„. Prins, Lauggaſſe . 520. . 
59. Ein kafelförmiges Zorteplano von 6 Detaven iſt für 25 RA zu verkaufen 
eee e en; 
% Alle Gattungen neueſter u. beſter Herren⸗Huͤte 
find in größter Auswahl zu dilligſten feſten Preiſen vorräthig in der Tuchwaaren 
Handlung dis E. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 3 225 
61. Aſtrachaner kleine getrocklete Zuckerſchootenkerne, Rügenwalder ſchwere 
Sänfebräft:, marinirte große Reunaugen, ſaftreiche Citronen zu 1 S r. bis 1 
Sgr., hundertweiſe Billiger, große Limonen, Jamaica⸗Rumm die Bout. 10 Sgr., 
fremde Viſchof⸗Eſſenſe don feiſchen Orangen das Glas 5 Sgr., Trüffeln, franz, 


h N N 


Champignons, Tafelboulnen, große Earharinenpflaumen, e 


2 


Aepfel, Wachelichte das l 18 Sgr. achte ital. Maccaroni, große Mus kattranben, 
roſinen, Prinzeßmandeln, Feigen, achten Parmaſan⸗ imb urger⸗, Schweitzer And 
Edamer Kaͤſe, erhalt man b Janßen, Gerbertzaſſe u 63. Ze 
2 ein BEN N: 5 2 N 7 an HER 8 e EISEN 0 3 


5 


\ 


a BET 


Sb men Immobilie oder unbewegliche Se chen 


Die Haäͤkerbude innerhalb des Milchkannentho⸗ 
kes an der Mauer des Thurms, ſoll Mittwoch den 3. April d. J. Mittags 12 
Ar an Ort und Stelle verſteigert werden. Grunddrief und Bedingungen ſind 
kläglich bei mir einzuſehenn. J. T. Engelhard, Auctisnator. 

63, Auf Verfügung der Königlichen Regierung ſon der zur Vermoͤgensmaſſe 
des aufgeh denen hieſigen Briaieliner⸗Kloſters gehörige wüste Bauplaß am Nonnen⸗ 
bofe e 533. abgeſchaͤtzt auf 2 u 15 Sgr., öffentlich an den Meiſtbietenden 
verſteizert werden. Hierzu ſteht auf N d 
3 f Dienſtag, den 2. April d. J., : 

ein Licitarions⸗Termin im Artushefe an. Die Taxe und Verkaufsbedingun gen koͤn⸗ 

gen täglich bei mir eingeſeheg werden. J. T. Engelhard, Auckionator. 
4 Dienſtag, den 9. April d. J. ſoll auf freiwikiges Verlongen im Artushofe 

Iffentlich an den Meiftbietenden versteigert werden: das Grundstück in der Lang⸗ 
gaſſe unter der Seruter Je 404, und N 64. des Hypoekhekenbuchs. Die darauf 


x 


eingetragenen 4200 Auf ſind nicht gekündigt Die Beſiß⸗Dokumenke und Bedin⸗ ER 


gungen können raglih bei mir eingeſehen werden. 1 EEE 
ö 8 J. T. Engelhard, Auctionator. 
65 ö (Nothwendiger Verkauf.) a 
Das den Conditor Johann Friedrich Scheitleſchen Eheleuten zugehorige, in 
der Maßzkouſchengaſſe unter der Setvis⸗Rummer 421: und ME 2. des Hypotheken⸗ 
bauchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 368 Nen 26 Sgr. 8 Pf., zufolge der 
ed Hypochekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
U deen Juli 19 EEE RER: 
in oder vor dem A' tushofe verkauft werden. EL SEIT A 
Bonigl. Land⸗ und Sradtgericht zu Danzig. B 
1 er Mothwendiger- Verkauf.) et 
Das Obereigenthum des Rochgerbermeiſter Carl Gottlieb Bordewiſchſchen Grun⸗ 
dis in der Vorſtadt Schidlitz. W 57. bis 64. und 203! welcher an einzelne Bee 
‚Über vererbpachret ißt abgeſchätzt auf 485 e, zufolge der nebst Hhpothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſol > - 
„den 30. April 1839 Vormettags 10 Uhr, nal ne ns. 
(Behufs Erbauseinanderſetzung) an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden 
Bönigl. Land und Stadtgericht zu Danzig. 555 
N ((Nothwendiger Verkauf BE: 
Das den Oberlootſe Johann Reumaanſchen Eheleuten zuge 1 Mi Neufahr⸗ 
weſſer M 122. der Serviz⸗Aulage und g 33. K. „ ſekenduchs belegene 
Srundſtück, abgeſchaͤtzt auf 644 VN 15 Sgr. und das daſel t unter der Serbis⸗ 
Nummer 123. und N 33. B. des Hppothekenbuchs gelegene re abgeſchaͤtt 


72 


—— 2 


— 56 — 


n af. 131 er 16 ar; zufolge de nebſt Hbpothekenſchelne and einge . 
5 der Regiſtratur eee Dare, ſollen 

8 u J. Juli e. Vormittags 11 Uhr 85 

Behufs der Thellung wi 3 a an sie ger Smigtapen orte 
Reden: 


Aönigl. N und Stab ben zu Danzig. 


: Sachen zu verkaufen außerba lb Dare * 
a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 SR 1 
58. 3 (Notbwendiger Verkauf) 


Des der Eliſabeth Haͤſe geb. Ritſchmaun und deren 5 minorennen Kinder 4 


zugehorige Grund ſtuck Lit A. X. 9% bier in der Brandenburger Straße Me, 
29, beſegen abgeſchaͤtzt auf 114 n 26 Sgr. 6 Pf., ſoll in dem im Stadegericht N 
auf den 5. Juni Vormittags um 11 Uhr ; 
1 dem Deputirten Herrn Stradtgerichts⸗Rath Klebs anbergumten Kermin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Taxe nud der neueſte Sppoiierefgen Können ia der Stabat die 
giſtretür eingefehen werden. = 
Elbing, den 1. Februar 1839. ee S > „ 
5 "Bönigt. Preuß. Stadtgericht. „ 


69. (Noth wendiger Berfanf.) 


Die den Erben dis Fuhrmauns Chriſtoph Lange, und dum Theil aa 0 
Erben ftiner früheren Ehefrauen zugehorigen Grundſtücke 
1) das mE auf dem Königsberger Damm sub Litt. XII. 100. belege 
Grunsſtück . 3 
2, dag im Stadifelde sub Litt. B. I. XXIV. 27, belegene, nur in Raffenfaud 
veſlehende Grusdſtück, 
bon benen das Erſtere auf 662 Athir. 11 Sgr. 10 K, und bas Andere af = 
Athlr. 10 Sgr. get worden, folf in dem im Stadtgericht auf 
den 5. Juni 1339 Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Sadt⸗Gerichts⸗ Ruth Klebs anberaumten Terme m dem 
Meſſtbietenden verkauft werden 
Die Taxe und der neueſle Önpotbetenfipein föniten in der Studtgeiggs ige 
Diele eingeſehen werden. 5 
Zu dem anſtehenden Termin. werden zugleich . 8 a 
J) die unbekannten Real- Prätendenten beider Gebt, ed er 
2) die unbekannten Erben des Zimmergeſellen Jotl fried ea ’ 
rs = Ben au ung: a 8 ar eee eh f 


— 5 5 
) die Tiſchlermriſter Gottfried und Auna Eleonore ged. Orndowsll. G ehruann⸗ 


Nm³mſchen Eheleute 


iedurch öffentlich bei rep. Vermeidung der Präeluſton vorgeladen, 
Vlbinz, den 7. Februar 1839. 8 - 
5 Königlich Preußiſches Stadigericht⸗ 5 
. (Nothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 8 ee 
Das hieſelbſt AG 604, des Hppothekenduchs gelegene Grundſtück der Maurer 
Martin Buchholzſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 112 n 4 Sgr. 9 &, zufolge 
der kebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzufchenden Tags, 
U den 31 Mal 1835 „5 9 
Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte fubhaſtirt werden. > 


M meh de Berfanıy a nn 


84 


1 7 Kr 


Llaandgericht zu Marienburg. REIFE BAUR 

Das hieſeloſt auf der Reuffadt sub n 181. des Hypothekenbuchs gekegene 
Grundstück des Töpfermeiſters Auguſt Behm, abgeſchaͤtzt auf 805 Kn 2 Sgr. 
6 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Reginratur ein 
zaſehenden Taxe, ſoll ö 5 . 3 85 
am 2. Mai 1839 Vormittags um 11 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubheſtirt werden. F 
\ E distal Citationem BR 
Nachdem den dem unterzeichneten Königl. Rand» und Sfadtarridite der Con⸗ 
eure fiber. das Vermoͤgen der Handlung Hriedrich Jacob Stolle bieftloſt eröffnet 
worden, ſo werden alle diejesigen, welche eine Forderung an die Con cursmaſſe zu 
13 dermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpateſtens is 
dem auf „ a EN 1 
dien 1. ern) Fat e. Vormittags 11 Uhr N 
dor dem Herrn Laud⸗ und Srediglkichtsrauh Kiſt angeſezten Termin mlt ihren 
Anſprüchen zu melden, dleſelben vorſchriftsmäßſg zu liqutstten, die Deweizmittel 
Aber die Richtigkert ihrer For det ung einzureſchen oder namhaft zu machen und dem ⸗ 
naht dis Unerkenntniß oder die Jaſtruktion des Anſpruchs zu gewaͤrkigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen derhendert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſtgen Juſtii⸗Commiſſarlen, Erima Rath Skerle, 
Bolt und Täubert als Mandatarken in PVorſchlag und werfen den Exeditsr an, 
eisen derſelben mit Bollmacht und Informakſon zar Wahrnehmung feiner Serecht⸗ 
fange zn verſchen !: „ 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollnlähügten in dim angeſitßten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
x er * . 8 * 7 u 


er mit feinen Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm desh ee 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
lig, Den e de e de ee 
5  Rönigl. Preuß. Land. und Stadtgericht. 


N 


7 


73. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hiedurch de⸗ 
kennt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Königl. Regierung zu Danzig 
gegen den geweſenen Seefahrer David Richard Doodt aus Pillau gebürtig, wel. 
cher ohne Erlapdniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten iſt und ſich gegen, 
waͤrtig in Reu⸗Orleaus aufhalten ſol, dadurch aber die Vermuthung wider ſich er 
gegangen; der Konfiskations⸗Prozeß eröffnet worden i ß. „ 
Derſelde wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die Königl. Preußiſchen Stay 


ten zurückzukehren, auch in dem auf den 1. April 1840 Vormittags um 10 Uhr 
bor dem Deputirten, Herrn Oden Landesgerichts Referendar ius Senger anſtehen⸗ 


den Te min in dem. biefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Konferenz Zimmer zn erſcheinen, 
und ſich über feinen Austritt. aus den hieſſgen Staaten zu verantworten. 3 
Sollte der David Richard Doodt dieſen Termin weder perſoͤglich, noch durch 


einen zulaßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtig⸗ Commiſfarien John, 


Köhler, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; ſo 


wird er ſeines geſammten in⸗ und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller etwauigen 


künftigen Erb, und ſonſticen Vermdgens,⸗ Anfälle für derluſtig erklart, und es wird 

dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Koͤnigl. $ esierung zu Danzig zuerkannt werden. 

Marienwerder, den 22. Zebruar 1839, a a re 
Eivil-Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts.- 


2. , Heber den Nachlaß des zu Grauden! am 19. April 1688 verflordenm 
Domalnen⸗Rentmeiſters Friedrich Ehregott aniſch iſt auf den Antrag der Bene 

ſizial⸗Crben der erbſchaftliche Liquidationsprogeß eröffnet und ein General ⸗Liq wida 
nens Termin auf den 19. April 1839 Vermittags um 10 Uhr vor dem Herrn 


= Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Stiller hieſeloſt angeſetzt worden, zu weſchem de 


mnbefannten Gläubiger der Domainen Rentmeister Haniſchſchen gachlaßmeſſe uns 


ter der Verwarnung vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden aller ihrer etwanj⸗ 
gen Vorrechte verlustig erklart und mit ihren Jorderungen nur an Dasjenige wer ⸗ 
den gewieſen werden, was nach erfolgter Befriedigung der ſich meldenden Gland. 
ger von der Maſſe noch etwa übrig bleiben möchte. f b 

Marienwerder, den 11. Dezember 1835. ; 


+ Eivil-Senat des Königlichen. Oberlandesgerichts. 3 
25% Da dato über das Vermögen des Kaufmanns Moses Jocoby zu Neutend 
der Eoncurs wegen klarer Inſuffiejenz der Maſſe ex officio eröffnet worden, o 
wird dieſes den Gläubigern des Semeinſchuldners biedurch oͤffentlich bekannt ges 
wacht und ein Termin auf TEE EEE 


1 


* 


hieſelbſt anberaumt, in welchem ſaͤmmtliche Gläubiger ih e Anſprüche an die Con. 


= kurs⸗Maſſe bei Vermeidung der Brächnfien anzamelden und zu verificiren haben. 


Dien unbekannten und auswärtigen Gläubigern werden die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
ven d. Duisburg, Schenkel und Roſocha in Marienburg in Vorſchlag gebracht. 
„In dem anberaumten Liquidationstermine haben ſich die Gläubiger, zugleid) 
über die Biibehalkung oder Abänderung des zum Juterims⸗ Curator beſtellten In⸗ 
ſtiß Commiſſarius Schütz unter der Verwarnüng zu aͤußern, daß ſonſt nach pflicht. 
mäßigem Ermeſſen deshalb ex officio Verfügung getroffen werden ſolIl. x 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Tiegenhof. 


Schiffs Rapport. 
Den 19. und 20. Maͤrz Nichts paſſirr rt. 
< 3 Ne R 355 19. Wind O . 
DE EEE Dien 20. Wind N. W. 
„Den 21. März angekommen. a 
A. Jobnſtone — Fame — Dundee — Ballaſt. Gebr. Baum. 
J. €, Steinkraus — Antelope — Colderg — Ballast. Ordre. 
5 „ H Et; ER > 
B. Haaſe — Nicolaus . — London — Getreide. 
W. Shepherd — Halsyow — Hull — Getreide. Wind S. W. 
n Den 22 Marz geſegelt. i : 
J. Wood — Hambro — London — Getreide. Wind N. W. 
Den 23. März angekommen. 


W. ß. Schmidt — Marie Friederike — Swinemünde — Ballaſt. Ordre, 
D. L. Ketelböter — Henriette = Swintmünde — Ballast. Ordre. ; 
J. C. Spiegelberg — David — 3 FR Br 2 
M. F. Schievelbein — Guflv —  , . AR 
F. L. Ruh — Wilhelmine - 5 0 TER) 
J. D. Henck — Jupiter — 2 — 5 * Be 8 
. : Wind W. N. W. 


b . F. Bild — St. Irbennes — Swinemünde — Bela. Ordre. 


E. H. Becker — Oello — London — Getreide. 232 
G. Striepling — Fortuna — London — Holz. Wind S. W. 
Den 25. Marz geſegelt. . 
G. W Hammer — Caroline — London — Getreide: 2 
W. Gencke — Ferdinand — . P : e 
J. H. Liedtke — Gneiſenau — . TH ; 
D. Zilde — vier Gebrüder, 4 5 Fi 
F. Brandt — Friederike — Liverpool — Getreide. 
0 5 J. A. de Pries — jonge Florenz — Amſterdamm — Getrelde. 
ER S. Jielcke — Freundſchaft — Lietd — Getreide. 5 
D. 5. Banſelow — Undine - ER 
E. Scharmberg — Victor 3 
Brandboff — Dorotdeg — . FE 
$ »r” 8 x > 


— 854 — | 
er 5 erst re n 


Er age — Winersa 37 Bent — eee, g ES 
255 Wend ©. 8. 0 


rer den 27. März 1839. 1 
Hafer. Erbſen. 
pro Sch. | pro Schfl. 


155 3 t „ iR: 14 5 1 } 
E Weichen. Roggen. Ge rſte. 
pro Sch. | pro Schl. pro Scf. 


75 Sgr. SR, er : r. 
a Sar. 1 Sgr. 


f 73 321 | Heise 24 A 131% 33 
ER — Re 2 > > 7 8 5 
ke : ee | grote 27 


